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Kreisliga Herren

TuS Hasbergen II : TSV Ganderkesee III 
Dienstag, 28.02.2023, 20:15 Uhr

7:3 Heimsieg in der Kreisliga Herren für den TuS Hasbergen II

Auch dank Joscha Brinkmann, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TuS Hasbergen II das
Heimspiel gegen den TSV Ganderkesee III in der Kreisliga Herren mit 7:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 17. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Lukas Wojtynek das für die Mannschaft siegbringende Einzel bereits vor dem
letzten Match des Tages fixierte.

Los ging es mit den Doppeln. Brinkmann / Schmidt machten mit Stolle / Heyer beim 11:2, 12:10, 11:
9 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Krieger /
Gediga wurden Wojtynek / Katenkamp hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Mit 3:1 hatte Joscha Brinkmann im Spiel gegen
Alexander Krieger hingegen die Nase vorn. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Alexander Schmidt gegen Hinrich Stolle. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Lukas
Wojtynek im Anschluss gegen Sandra Gediga. Finn-Aurel Katenkamp gelang es Wilfried Heyer zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Hasbergen II und des TSV
Ganderkesee III. Beim 3:0-Erfolg gelang es Joscha Brinkmann den Gastspieler Hinrich Stolle in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu
rütteln. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Brinkmann nun 12 Siege bei 14
Niederlagen aus. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Alexander Schmidt gegen Alexander
Krieger, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Alexander Krieger jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:4, 11:6, 2:11, 3:11, 9:11. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Lukas Wojtynek, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Wilfried Heyer
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 6:3. Beim Sieg von Finn-Aurel Katenkamp gegen Sandra Gediga konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen die
TSG Hatten-Sandkrug III, während der TSV Ganderkesee III am 06.03.2023 gegen den TV Jahn
/DTB (SG) V antritt.

 Statistik:
 TuS Hasbergen II

Doppel: Brinkmann / Schmidt 1:0, Wojtynek / Katenkamp 0:1 
Einzel: J. Brinkmann 2:0, A. Schmidt 0:2, L. Wojtynek 2:0, F. Katenkamp 2:0 

 TSV Ganderkesee III
Doppel: Stolle / Heyer 0:1, Krieger / Gediga 1:0 
Einzel: H. Stolle 1:1, A. Krieger 1:1, W. Heyer 0:2, S. Gediga 0:2
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